
Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde im Sommersemester 2015 von der Juristischen
Fakultät der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg als Dissertation angenom-
men. Sie entstand in den Jahren 2009 bis 2012 in erster Linie während meiner
Tätigkeit als akademischer Mitarbeiter an dem Lehrstuhl von Herrn Prof. Dr.
Dres. h.c. Werner F. Ebke, LL.M. (UC Berkeley) und wurde vor ihrer Veröffent-
lichung soweit geboten aktualisiert. Die Disputation fand am 13. Juni 2015 statt.

Mein verehrter Doktorvater, Herr Prof. Ebke, hat nicht nur die vorliegende
Arbeit thematisch angeregt, betreut, begutachtet und in vielfacher Weise unter-
stützt. Seit dem Jahr 2005 und damit nahezu seit Beginn meiner juristischen
Ausbildung durfte ich als Mitarbeiter seines Lehrstuhls tätig sein. In dieser Zeit
hat Herr Prof. Ebke sowohl meine persönliche Entwicklung als auch fachliche
Ausbildung nachhaltig gefördert, bereichert und geprägt. Ihm gilt mein tief
empfundener Dank.

Herrn Prof. Dr. Stefan J. Geibel, Maître en droit (Université Aix-Marseille III)
danke ich für die zügige Erstellung des Zweitgutachtens. Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter am Lehrstuhl von Prof. Ebke, von denen ich viele heute zu mei-
nen Freunden zählen darf, haben meine juristische Ausbildungsphase durch eine
kollegiale Zusammenarbeit, einen stetigen fachlichen Austausch und nicht zu-
letzt die nötige Portion Lebensfreude unvergesslich gemacht.

Mein größter und ewiger Dank gilt aber meinen Eltern, Heidi und Hasso
Schmidt-Schmiedebach, die mir meine umfassende betriebswirtschaftliche und
juristische Ausbildung ermöglicht und mich stets mit Verständnis und Liebe
unterstützt haben. Ihnen ist diese Arbeit gewidmet.

Stuttgart, im September 2015

Bodo Schmidt-Schmiedebach
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